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Inhalt: Bischöfliche Kundgebung zur Saarabstimmung.
Kirchenbaukollekte. — Einrichtung eines Lichtbilderarchivs.

Durchführung des Theatergesetzes. — Veröffentlichungen des Hochwürdigsten Herrn Erzbischofs. — Erhebung der Diö¬
zesanumlage. — Sterbfall.

Bischöfliche Kundgebung
zur Saarabstimmung.

Geliebte Diözesanen!
tet, für die Größe, die Wohlfahrt und den Frieden

Am Sonntag, den 13. Januar 1935 wird im
unseres Vaterlandes uns einzusetzen.

Saargebiet die Volksabstimmung stattfinden
Unsere wirksamste Hilfe ist das Gebet. Des¬

über die Frage, ob dieses deutsche Land und seine
halb verordnen Wir nach dem Vorgang der Bi¬

Bewohner in der durch den Versailler Gewaltfrieden
schöfe der Kölner Kirchenprovinz, daß an genann¬

aufgezwungenen Trennung vom Deutschen Reich
tem Sonntag in allen Kirchen nach dem allgemei¬

verbleiben sollen oder nicht. Der für die Zukunft
nen Gebet drei Vater unser und Ave Maria mit

unseres Vaterlandes so folgenschweren Entscheidung,
den Gläubigen gebetet werden, um einen für unser

die in einigen Tagen an der Saar fallen wird,
deutsches Volk segensreichen Ausgang der Saar¬

kann kein wahrhaft Deutscher gleichgültig gegenüber¬
abstimmung zu erflehen.

stehen. Als deutsche Katholiken sind wir verpflich¬

Freiburg i. Br., den 28. Dezember 1934.

Die Bischöfe der Oberrheinischen Kirchenprovinz:

+ Conrad, Erzbischof von Freiburg.

+ Ludwig Maria, Bischof von Mainz.

+ Johann Baptist, Bischof von Rottenburg.

(Ord. 28. 12. 1934 Nr. 18645).

Vorstehende Kundgebung der Bischöfe der Oberrheinischen Kirchenprovinz ist am

Sonntag, den 6. Januar 1935 in allen Kirchen von der Kanzel zu verlesen.

Am Sonntag, den 13. Januar ist das angeordnete Gebet in der vorgeschrie¬

benen Weise zu verrichten.

Freiburg i. Br., den 29. Dezember 1934.

Erzbischöfliches Ordinariat.




